
 

 

 
Weltalphabetisierungstag 2012:  
Die Weiterbildungsträger in Rheinland-Pfalz helfen beim Lesen 
und Schreiben lernen  

Mehr als vierzehn Prozent der erwerbsfähigen Bevölkerung in Deutschland  
(18 bis 64 Jahre) gelten als funktionale Analphabet/-innen. Das entspricht einer 
Größenordnung von 7,5 Millionen Menschen, wie das Forschungsprojekt „leo. – Level-
One Studie“ der Universität Hamburg, gefördert durch das Bundesministerium für Bildung 
und Forschung, belegt hat. Um die Öffentlichkeit auf dieses weltweite Problem 
aufmerksam zu machen, haben die Vereinten Nationen den 8. September zum 
Weltalphabetisierungstag ausgerufen. 

Funktionale Analphabeten können die täglichen Anforderungen von Lesen, Schreiben  
oder Rechnen nicht ohne Hilfe bewältigen. Gerade bei Behördengängen und im  
Umgang mit zunehmend automatisierten Serviceleistungen sind sie stets auf Hilfe 
angewiesen.  

„Das ist für die entsprechenden Personen keine einfache Situation. Doch die 
Weiterbildungsträger bieten allen, die nachträglich Lesen und Schreiben lernen 
möchten, eine 2. Chance an. Funktionale Analphabeten können in speziellen Kursen 
das Lesen und Schreiben nachträglich erlernen“, so der Vorsitzende des Verbandes der 
Volkshochschulen von Rheinland-Pfalz, Landtagspräsident Joachim Mertes. 

In Rheinland-Pfalz hat man sich dem Analphabetismus frühzeitig gestellt. Bereits vor 30 
Jahren wurden die ersten Alphabetisierungskurse durch die Träger der Weiterbildung 
initiiert. Im vergangenen Jahr unterstützten die rheinland-pfälzischen Volkshochschulen, 
die Landesarbeitsgemeinschaft anderes lernen, die Evangelische 
Landesarbeitsgemeinschaft für Erwachsenbildung in Rheinland-Pfalz e.V., die 
Katholische Erwachsenenbildung Rheinland-Pfalz – Landesarbeitsgemeinschaft e.V. 
und Arbeit&Leben gGmbH Rheinland-Pfalz in ca. 200 Kursen mit über 13.000 
Unterrichtsstunden fast 1.500 Teilnehmende bei der Erweiterung ihrer Lese- und 
Schreibkompetenz. Finanziell wurden sie dabei vom Land unterstützt.  

Die Evangelische Erwachsenenbildung, die LAG anderes lernen und der Verband der 
Volkshochschulen haben sich nun in dem vom Ministerium für Bildung, Wissenschaft, 
Weiterbildung und Kultur geförderten Modellprojekt „AlphaNetz“ zusammengetan, um 
Betroffene zu ermutigen und sie mit vielfältigen Angeboten auf dem Weg des Lesen- 
und Schreibenlernens zu unterstützen. In 7 rheinland-pfälzischen Standorten werden 
Bündnisse aller gesellschaftlichen Akteure gebildet, die sich gemeinsam dafür stark 
machen die Chancen auf gesellschaftliche Teilhabe und die Berufsperspektiven für 
funktionale Analphabetinnen und Analphabeten zu stärken. Die Menschen sollen besser 
erreicht und Lernangebote speziell an ihre Bedürfnisse angepasst werden.  

„Investitionen in Bildung – und insbesondere auch in Grundbildung – lohnen sich! Dies  
zeigen auch die Erfolge der Alphabetisierungskurse“, so Mertes Fazit. „Letztlich geht es 
für funktionale Analphabeten auch darum, mithilfe von Grundbildung den Übergang in 
Existenz sichernde und dauerhafte Arbeitsverhältnisse zu meistern“.  

Die Volkshochschulen stellen dafür außerdem das deutschlandweit größte Internet-
Lernportal „ich-will-lernen.de“ zur Verfügung. Das Portal eignet sich für Anfängerinnen 
und Anfänger ebenso wie für Lernende mit Vorkenntnissen und wurde jüngst um den 
Lernbereich „Leben und Geld“ (Ökonomische Grundbildung) erweitert. 

Anlässlich des Weltalphatages werden in ganz Rheinland-Pfalz in der Woche vom 10. 
bis zum 14.9.2012 besondere Aktionen durchgeführt. Eine Auswahl der regionalen 
Aktionen finden Sie in einer Tabelle anbei. 
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Der Verband der Volkshochschulen von Rheinland-Pfalz, die Landesarbeitsgemeinschaft 
„anderes lernen“, die evangelische Landesarbeitsgemeinschaft für Erwachsenbildung in 
Rheinland-Pfalz e.V., die katholische Erwachsenenbildung Rheinland-Pfalz – 
Landesarbeitsgemeinschaft e.V. und Arbeit&Leben gGmbH Rheinland-Pfalz sind fünf der 
insgesamt sieben staatlich anerkannten Weiterbildungsträger in Rheinland-Pfalz. 
Ausgerichtet an Bedürfnis und Bedarf bieten die Institutionen allgemeine, kulturelle, 
werteorientierte, berufliche oder politische Weiterbildung an. 

Kontakt: Steffi Rohling, Verbandsdirektorin 
Tel.: 0 61 31 – 2 88 89 10, Email: rohling@vhs-rlp.de 

 

Kaiserslautern 10. September  

Infothek im Eingangsbereich der vhs Kaiserslautern 

Alpha-Aktionswoche vom 10. - 14.9.2012: 

Infothek im Eingangsbereich der vhs Kaiserslautern 

Bad Kreuznach 8. September, 10 bis 14 Uhr  

Aktionsvormittag mit u.a. 
Bücherflohmarkt, offene Schule, Infostand  

Bingen 8. September, 17 Uhr 

Filmvorführung „ABC des Lebens“ im Cinema Bingen 

Vor der Veranstaltung stehen die Leiterin der 
Stadtbibliothek Satu Bode und der VHS-Leiter René 
Nohr für Fragen zum Thema Alphabetisierung zur 
Verfügung. 

Altenkirchen  8. September, ab 18.00 Uhr 

Restaurant „Na endlich“ im Haus Felsenkeller 

Informationen (auch kulinarisch) zum Projekt 
„AlphaNetz“ und zum Weltalphatag.  

Donnersbergkreis 9. September 

Mitwirkung beim Herbstumzug in Rockenhausen mit 
Informationen zum Projekt „AlphaNetz“ und dem 
Weltalphatag 

Rhein-Hunsrück-
Kreis/Simmern 

11. September, 16 Uhr 

Neues Schloss: Eröffnung der Ausstellung „Leicht 
lesbare Lektüre“ durch Landtagspräsident Joachim 
Mertes als Schirmherr 

Südwestpfalz/ 
Pirmasens 

13. September, 16 Uhr  

Eröffnung der Ausstellung der Sparkasse 
Südwestpfalz in Kooperation mit der KVHS 
Südwestpfalz zum Thema „Analphabetismus“ (Ort 
wird noch geklärt) 

Gezeigt werden Ausschnitte aus Texten von 
Analphabeten, Berichte der PZ und der 
RHEINPFALZ über das Alphanetz, Materialien zum 
Lesen lernen. 
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